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Kulturspalter

Ketzer-Lexikon

Reaktion. Ich kann mich ducken oder selbstsicher

auftreten, wie ich will, m beiden Fallen
werde ich aufAblehnung stossen, wenn es mir
bestimmt ist, die falsche Reaktion
hervorzurufen.

Rechthaberei, (i) Wer Forderungen stellt,
reklamiert oder auf den Tisch haut, je lauter,
desto besser, der hat heute recht Wer sich

dagegen wehrt oder in seiner Naivität mit
Argumenten zu verhandeln versucht, hat es ganz
bestimmt nicht -< Aggression.
(2) Immer recht haben, macht dumm
(3) Um es kurz zu machen: Ob einer recht hat
oder unrecht, hangt von der Hohe semes
Einkommens ab Mit 200000 hat er wahrscheinlich

öfter recht als mit 50000

Resignation. Reine — Bequemlichkeit.

Sachlichkeit. (1) Wer sich auf die Sachlichkeit

beruft, hat automatisch recht Sachlichkeit

kann nicht falsch sein, und alles, was
davon abweicht, muss dann automatisch
unsachlich, also unzulässig, sein -* Uberzeu-
gung(i)
(2) Der neue Hochmut

Schadensmeldung. Diejenigen, die den
Schaden angerichtet haben, bestimmen
neuerdings die Hohe der Entschädigung.
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Sicherheit. — Verunsicherung.

Staaten, souveräne. Das, was von ihnen

übrigbleibt, nachdem sich die einzelnen Teile

selbständig gemacht haben

Überfremdung. Amerikanisch uberfremdet
und japanisch vernetzt sind wir schon.

Übertreibungen. Sind selten falsch, dafür

ungebührlich deutlich.

Überzeugung. (1) Wer von einer Sache uberzeugt

ist, ist meistens auch uberzeugt, dass das

Gegenteil von ihr falsch ist, und weiss es daher

ganz bestimmt. Uberzeugt sem heisst immer,
zu sehr uberzeugt sein. -< Sachlichkeit (1).

(2) Wenn Uberzeugungen («Ich bin uber¬

zeugt, dass das so ist.») em hinreichender
Grund oder eine Erlaubnis waren, um fur sie
einzustehen, wurde die Welt m kürzester Zeit
in die Hände von Millionen kleiner Diktatoren

fallen.

(3) -+ Glauben.

Umdenken. Davon reden alle. Nur soll beim
Umdenken möglichst alles beim alten bleiben

Unentschlossenheit. Ich denke an die
Abwechslung, die ich habe, wenn ich meine

Ruhe aufgebe, und an die Abwechslung, die

ich vermisse, wenn ich meine Ruhe bewahre.

Unterschied. Ob der kleine Unterschied em

grosser oder der grosse Unterschied ein kleiner

ist, hangt immer davon ab, wer darüber

spricht -» Rechthaberei (3).

Verkehrsunfall. Gestern hat schon wieder

ein Fussganger em Auto uberfahren

Verunsicherung. Wenn in den Lebensmitteln

ungesunde, gefährliche oder schädliche
Ruckstande entdeckt werden, so darfdas kein
Grund sein, um die Bevölkerung zu
verunsichern

Wahl. Zwischen der Dummheit und der

Mittelmassigkeit - Alternative.

Wahrheit. Die Wahrheit ist immer einseitig
Das gilt auch dann, wenn es nicht nur eine,
sondern viele Wahrheiten gibt Sie sind dann
eben alle einseitig ->• Einseitigkeit (1)

Welt. (1) Reicht soweit, wie die Grenzen unseres

Wissens reichen (die Welt ist alles, was ich
weiss)

(2) -» Weltuntergang

Weltuntergang. - Nachspiel.

Wetter. Kommt meistens vonWesten,
Nordwesten und Sudwesten und zieht nach Osten
(Nordosten, Sudosten) weiter Bei uns macht
es vorübergehend halt Dann haben wir
entweder Sonne, Regen oder Schnee

Widerspruch. Es gibt Menschen, die wollen
Stabiiitat und gleichzeitig Fortschritt, steigende

Umsätze und Wachstum

Zauberlehrlinge. Wir haben so viele Losungen

gefunden, dass die Probleme anfangen,
uns über den Kopf zu wachsen.

Zeit. Der grosste Luxus

Zielstrebigkeit. Wenn einer weiss, was er
will, und sein Ziel ohne Umschweife anstrebt,
wird er manchmal bewundert und respektiert
und manchmal als stur oder rücksichtslos
bezeichnet Schwer zu sagen, wann das eine
und wann das andere zutrifft

Zukunftsprognose. Der Sozialismus ist tot,
es lebe das Casino, die Spekulation, die Pleite,
der rasende Optimismus.
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